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Vorwort zur 2. Auflage

Die mit dem Ziel das Stiftungszivilrecht zu modernisieren und bundesweit zu vereinheitli-
chen angestrebte und mit Wirkung zum 1. Juli 2023 in Kraft getretene Reform des
Stiftungszivilrechts hat zu einer umfassenden Überarbeitung des Stiftungszivilrechts durch
den Gesetzgeber geführt. In Folge dessen wurden auch die Landesstiftungsgesetze in den
einzelnen Bundesländern überarbeitet und modernisiert.
Alle Beiträge der Neuauflage berücksichtigen die Reform des Stiftungszivilrechts und

wurden auch im Übrigen, insbesondere hinsichtlich der Neuerungen im Steuerrecht, über-
arbeitet.
Die Kapitel wurden zum Stand Januar 2024 aktualisiert.
Neu hinzugekommen ist ein Kapitel zu dem immer wichtiger werdenden Thema des

Internationalen Stiftungsrechts in § [40]. Verzichtet wurde in der Neuauflage auf das
bisherige Kapitel § 40 zur Europäischen Stiftung (Fundatio Europaea, FE). Die Einführung
einer EU-weiten einheitlichen Rechtsform von Stiftungen ist in den vergangenen Jahren
nicht weiterverfolgt worden.
In personeller Hinsicht gab es im Zuge der Neuauflage einige wenige Änderungen. Als

Autorin neu hinzu gekommen ist Frau Pia Thress. Ausgeschieden als Autor ist Dr. Daniel
Lehmann.
Als Herausgeber möchte ich mich bei allen Autorinnen und Autoren für ihre gute

Unterstützung und die gründliche und sorgfältige Überarbeitung bzw. erstmalige Erstellung
ihrer Beiträge, die sie neben ihrer hauptberuflichen Tätigkeit als Praktiker leisten mussten,
herzlich bedanken.
Autoren, Herausgeber und Verlag hoffen, dass auch die 2. Auflage wohlwollend auf-

genommen wird und den Lesern und Nutzern wertvolle Hilfestellungen in der Praxis bei
der Beratung im Stiftungsrecht – insbesondere, aber nicht nur im Zusammenhang mit
Nachfolgegestaltungen – bieten kann.

Mannheim, im Februar 2024 Dr. Martin Feick
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